
Arbeitskreis  „Frieden  und
Versöhnung“ der Evangelischen
Allianz konstituiert
Zum Ziel des neu gegründeten Arbeitskreises sagte Eberhard
Jung:  „Die  Weltweite  Evangelische  Allianz  (WEA)  hat  als
Initiative unter der Leitung von Professor Dr. Johannes Reimer
ein globales Netzwerk zur Friedens- und Versöhnungsarbeit ins
Leben  gerufen.  Dieses  Netzwerk  findet  nun  auch  in  der
Evangelischen Allianz in Deutschland seinen Ansprechpartner,
um  die  gemeindliche  und  institutionelle  Friedens-  und
Versöhnungsarbeit mit der Initiative der WEA zu verbinden.“

Botschafter der Versöhnung
Das internationale Netzwerk ermutige, motivierte und trainiere
Christen  zur  Friedenskonsolidierung  und  Konfliktlösung  in
ihren  lokalen  Gemeinschaften  und  darüber  hinaus.  Auch  der
deutsche  Arbeitskreis  möchte  christliche  Ortsgemeinden  und
Werke in ihrem Bemühen um Frieden vielfältig unterstützen.
Angeboten  würden  Seminare  und  Schulungen  sowie
Schulungsmaterial  für  Mitarbeitende.  Frieden  und  Versöhnung
gehörten  zum  missionarischen  Auftrag  der  christlichen
Gemeinde,  so  Professor  Dr.  Johannes  Reimer,  Gründer  des
internationalen Netzwerkes. Jede Kirche, Gemeinde und jedes
Werk  solle  uneingeschränkten  Zugang  zu  diesem  Netzwerk
erhalten. Informationen unter: https://frieden.ead.de

Dr.  Horst  Sebastian,  Leiter  des  Referats  für
Kriegsdienstverweigerung  und  Frieden  der  Freikirche  der
Siebenten-Tags Adventisten in Deutschland, betonte, dass die
zunehmenden globalen Spannungen Christen in einer neuen Art
und Weise herausfordern werden „Botschafter der Versöhnung“ zu
sein, wie der Apostel Paulus in seinem 2. Korintherbrief,
Kapitel 5, Vers 20 schreibt.
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Für Hartmut Steeb, Generalsekretär der Deutschen Evangelischen
Allianz, war es in seiner langjährigen Amtszeit der letzte
Arbeitskreis, den er mit ins Leben rief. Die DEA hat derzeit
zwölf  Facharbeitskreise  mit  der  sie  die  bundesweiten,
regionalen  und  örtlichen  missionarischen  und  diakonischen
Dienste unterstützt.

Mitglieder des Arbeitskreises
Zum  neu  konstituierten  Arbeitskreis  gehören  neben  dem
bisherigen und dem künftigen DEA-Generalsekretär Hartmut Steeb
und Dr. Reinhardt Schink, der Rechtsanwalt Dr. Ingo Friedrich,
der  Unternehmens-  und  Organisationsentwicklungsberater
Eberhard  Jung,  der  Vorstandsvorsitzende  von  „World  Relief“
Deutschland,  Dr.  Martin  Knispel,  der  Referent  für
Friedenspädagogik  der  Evangelischen  Landeskirche  in
Württemberg  und  Vorstandsvorsitzende  von  „Hilfe  konkret“,
Johannes Neudeck, der Direktor der Weltweiten Evangelischen
Allianz für den Bereich Frieden und Versöhnung, Professor Dr.
Johannes  Reimer,  der  Referatsleiter  für
Kriegsdienstverweigerung  und  Frieden  der  Freikirche  der
Siebenten-Tags-Adventisten  in  Deutschland,  Dr.  Horst
Sebastian,  der  Generalsekretär  des  Verbands  Evangelischer
Bekenntnisschulen, Professor Dr. Wolfgang Stock, der Direktor
von  „compassion“  Deutschland,  Stephan  Volke,  die
Kommunikationsberaterin Christiane Wutschke sowie der Service-
und Projektmanager Burkhard Zimmermann.

Evangelische Allianz
In der Weltweiten Evangelischen Allianz arbeiten Allianzen aus
129  Ländern  zusammen.  Die  Evangelische  Allianz  ist  ein
Netzwerk von evangelisch-reformatorisch gesinnten Christen aus
verschiedenen Kirchen und Gemeinschaften. Sie sind in vielen
freien Werken aktiv. Die Deutsche Evangelische Allianz hält zu
etwa 350 überregionalen Werken und Verbänden Kontakt. In rund
1.000  Städten  in  der  Bundesrepublik  gibt  es  örtliche
Evangelische  Allianzen.  Weitere  Informationen  unter:
www.ead.de
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